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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
­Rhein-Voreifel in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW 
am 21. April 2021 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforderlich 
unter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Homepage:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat	 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 02222 3716
Hallenbad und Sauna sind aufgrund der Coronaschutz­
verordnung des Landes Nordrhein-Westfalen  
bis auf Weiteres geschlossen.  
Aktuelle Infos gibt es unter: 
www.stadtbetrieb-bornheim.de/hallenfreizeitbad

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail:	 stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU	  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD	  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: Die Abteilung für Soziales, Senioren und 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee 31a) folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung! Besucher aller Dienststellen 
müssen einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Termine gelten unter der Voraussetzung, dass es nicht zu weiteren Einschränkungen kommt. 

Die Sitzungen sind öffentlich. Aufgrund der Coronaschutzverordnung steht nur eine begrenzte 
Anzahl an Publikumsplätzen zur Verfügung und eine Anmeldung per Mail unter  

claudia.gronewald@stadt-bornheim.de wird für Gäste dringend empfohlen. Während der Sitzung 
gelten die Hygieneregeln und es muss durchgehend ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz 

getragen werden.

Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de oder unter 
session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten
Mittwoch, 21.04.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, 
Wald und Natur
Donnerstag, 22.04.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Integrationsausschuss
Dienstag, 27.04.2021, 18 Uhr, Seminarraum 2 
des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums, 
Adenauerallee 50, Roisdorf

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 29.04.2021, 9 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Hersel

Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt
Dienstag, 04.05.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungs
ausschuss
Mittwoch, 05.05.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Stadtentwicklung
Donnerstag, 06.05.2021, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Hersel

Corona-Pandemie: Gedenken an Verstorbene
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier lädt 
am Sonntag, 18. April 2021, zum gemeinsamen Ge-
denken an die Verstorbenen in der Corona-Pande-
mie ein. Die Stadt Bornheim, die Gemeinde Alfter, 
die Kirchen und der Ambulante Hospizdienst e. V. 
für Bornheim und Alfter beteiligen sich am Ge-
denktag und rufen zur Teilnahme auf.

Aufgrund des Infektionsgeschehens wird bewusst 
auf eine zentrale Präsenzveranstaltung verzich-
tet. Stattdessen wird in den Gottesdiensten am 
Sonntag an alle Menschen gedacht, die mit oder 
an einer Covid-19-Infektion in Bornheim und 
Alfter verstorben sind. Die beiden Bürgermeister 

Christoph Becker und Dr. Ralf Schumacher wer-
den ein Grußwort sprechen Da sie nicht an allen 
Messen teilnehmen können, wird ihr Grußwort in 
den übrigen Kirchen verlesen. Alle Menschen sind 
außerdem herzlich eingeladen, am Sonntag, 18. 
April, um 19:30 Uhr – wenn im Stadtgebiet die Glo-
cken läuten – eine Kerze anzuzünden. 

Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist erforder-
lich. Aktuelle Informationen gibt es auf den Web-
seiten der Kirchengemeinden unter https://vor-
gebirge.ekir.de/inhalt/termine-gottesdiens-
te-veranstaltungen oder www.kath-kirchen-born-
heim.de/aktuelles-events/gottesdienste.
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Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der 2. Satzung vom 06.04.2021
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von

Kanalanschluss-Beiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz
für Grundstücksanschlüsse vom 10.04.2017

Aufgrund
–	� der §§ 7, 8 und 9 der Gemeinde-

ordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, 
S. 666), Artikel 3 des Gesetzes 
vom 29. September 2020 (GV. 
NRW. S. 916), in der jeweils gel-
tenden Fassung, 

–	� der § 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des 
Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. 
NRW. 1969, S. 712), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19. De-
zember 2019 (GV. NRW. S. 1029), 
in der jeweils geltenden Fas-
sung, 

–	� des § 54 des Landeswasserge-
setzes NRW in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25.6.1995 
(GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt 
geändert durch Artikel 10 des 
Gesetzes vom 29. Mai 2020 (GV. 
NRW. S. 376) in der jeweils gel-
tenden Fassung sowie 

–	� des Nordrhein-Westfälischen 
Ausführungsgesetzes zum Ab-
wasserabgabengesetz vom 
08.07.2016 (AbwAG NRW, GV. 
NRW. 2016, S. 559 ff.), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 2. Juli 2019 (GV. NRW. S. 
341) in der jeweils geltenden Fas-
sung, 

hat der Verwaltungsrat des Stadt-
betrieb Bornheim AöR in seiner 
Sitzung am 18.03.2021 die folgen-
de 2. Satzung vom 06.04.2021 
zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Kanalan-
schluss-Beiträgen, Abwasserge-

bühren und Kostenersatz für 
Grundstücksanschlüsse vom 
10.04.2017 beschlossen:

Artikel I
Der bisherige § 5 Abs. 5 der Sat-
zung wird durch folgende Rege-
lung ersetzt:
5.	� Niederschlagswassernut-

zungsanlagen im Sinne dieser 
Satzung sind Anlagen, bei de-
nen mittels einer Zisterne Nie-
derschlagswasser gesammelt 
und dieses dann als Brauch-
wasser zum Betrieb von Toi-
lettenanlagen und/oder 
Waschmaschinen auf dem 
Grundstück verwendet wird. 
Solche Anlagen sind gemäß § 
11 der Entwässerungssatzung 
anzeigepflichtig. Der Grund-
stückseigentümer hat vor 
Baubeginn Unterlagen über 
Art, Volumina und ggf. Dros-
selabfluss der Zisterne vorzu-
legen. 

	� Für die Flächen, die an eine 
Niederschlagswassernut-
zungsanlage angeschlossen 
sind, gilt Folgendes: 

5.1	� Wenn die Einleitung des nicht 
als Brauchwasser verwende-
ten Niederschlagswassers in 
die öffentliche Abwasseranla-
ge vollständig ausgeschlossen 
ist (kein Überlauf in Kanal zu-
lässig) und die durch geeich-
ten Wassermesser nachge-
wiesene Brauchwassermenge 
der Berechnung der Abwas-
sergebühr für Schmutzwasser 
zugrunde gelegt wird, dann 
wird die angeschlossene Flä-

che bei der Berechnung der 
Niederschlagswassergebüh-
ren nicht berücksichtigt. 

5.2	� Bei Niederschlagswassernut-
zungsanlagen, deren Zisterne 
indessen über einen Überlauf 
in den Kanal verfügt, wird die 
angeschlossene Fläche zu 
Niederschlagswassergebüh-
ren herangezogen, jedoch auf 
Antrag des Grundstücksei-
gentümers bei der Berech-
nung wie folgt gemindert:

	� a) �Wird die Zisterne als Reten-
tionszisterne (bestehend 
aus Retentions- und Nutz-
volumen) mit einem nach-
weislichen Retentionsvolu-
men von mind. 25 l pro m² 
angeschlossene Fläche, 
mind. jedoch 3 m³ und ei-
nem Drosselabfluss von 
max. 0,002 l/m²*s betrie-
ben, erfolgt eine Flächenre-
duzierung um 75 %. 

	� b) �Unterschreitet die Retenti-
onszisterne das in Ziffer 
2 a) genannte Retentionsvo-
lumen und/oder überschrei-
tet die Retentionszisterne 
den in Ziffer 2 a) genannten 
Drosselabfluss, erfolgt eine 
Flächenreduzierung um 50 
%. 

	� c) �Bei Zisternen ohne Reten
tionsvolumen erfolgt eine 
Flächenreduzierung um 
25%. 

5.3	� Wird das Nutzvolumen einer 
Retentionszisterne gemäß 
Ziffer 5.2 a) nicht als Brauch-
wasser zum Betrieb von 
Toilettenanlagen und/oder 

Waschmaschinen auf dem 
Grundstück eingesetzt, aber 
zur Gartenbewässerung ver-
wendet, reduziert sich die an-
geschlossene Fläche auf An-
trag des Grundstückseigentü-
mers um 50 %. Bei allen sons-
tigen Anlagen/Einrichtungen 
zur Aufnahme und Speiche-
rung von Niederschlagswas-
ser, deren Nutzvolumen z.B. 
lediglich der Gartenbewässe-
rung dient und mit einem 
Überlauf an die öffentliche Ab-
wasseranlage angeschlossen 
sind, erfolgt keine Flächenre-
duzierung.

5.4	� Wird das auf dem Grundstück 
anfallende Niederschlagswas-
ser mit der hierfür erforderli-
chen wasserrechtlichen Er-
laubnis oder einer Befreiung 
von der Überlassungspflicht 
über einen Überlauf der Re-
tentionszisterne nachweislich 
in eine Rigole eingeleitet wird 
die angeschlossene Fläche bei 
der Berechnung der Nieder-
schlagswassergebühren nicht 
berücksichtigt.

Artikel II 
In-Kraft-Treten
Diese Änderungssatzung tritt am 
Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung: 
Vorstehende 2. Satzung vom 
06.04.2021 zur Änderung über die 
Erhebung von Kanalan-
schluss-Beiträgen, Abwasserge-
bühren und Kostenersatz für 

Grundstücksanschlüsse vom 
10.04.2017 mache ich hiermit ge-
mäß § 7 Abs. 4 und 5 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein 
- Westfalen (GO NRW) in Verbin-
dung mit der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht bekannt.
Hinweis: Wir weisen darauf hin, 
dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der 
GO NRW gegen Satzungen, sonsti-
ge ortsrechtliche Bestimmungen 
und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
1.	� eine vorgeschriebene Geneh-

migung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt,

2.	� die Satzung, sonstige orts-
rechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden,

3.	� der Bürgermeister hat den 
Verwaltungsratsbeschluss 
vorher beanstandet oder

4.	� der Form- oder Verfahrens-
mangel ist gegenüber dem 
StadtBetrieb Bornheim vorher 
gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Bornheim, den 06.04.2021

gez. Christoph Becker
Bürgermeister
gez. Ulrich Rehbann 
Vorstand SBB

Öffentliche Bekanntmachung
der Abstimmung zur

Umwandlung der
Martinus-Grundschule Merten,
Katholische Grundschule der

Stadt Bornheim,
 von einer Bekenntnisschule in

eine Gemeinschaftsschule gemäß
 § 27 Schulgesetz NRW

(SchulG NRW)
Gemäß § 27. Abs. 3 und 4 des 
Schulgesetztes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (SchulG 
NRW) in Verbindung mit § 8 der 
Verordnung über das Verfahren 
zur Bestimmung der Schulart 
von Grundschulen und Haupt-
schulen (Bestimmungsverfah-
rensverordnung – BestVerfVO) 
wird hiermit Folgendes öffent-
lich bekannt gemacht:

Das Abstimmungsverfahren zur 
Umwandlung der Katholischen 
Martinus-Grundschule Merten in 
eine Gemeinschaftsgrundschule 
hat in der Zeit vom 15. Februar 
2021 bis 25. Februar 2021 statt-
gefunden. Nach Abschluss der 
Abstimmung wurden die Stimm-
zettel von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Schulträgers 
gemeinsam ausgezählt.
Die öffentliche Auszählung und 
Feststellung des Ergebnisses 
der Abstimmung hat am 26. Feb-
ruar 2021 stattgefunden. Die Ab-
stimmung hatte folgendes Er-
gebnis:

– abstimmungsberechtigt:
� 195 Stimmen

– abgegebene Stimmen:
� 165 Stimmen

– ungültige Stimmen:
� 4 Stimmen

– zugestimmt haben:
� 152 Stimmen

nicht zugestimmt haben:
� 9 Stimmen

Die erforderliche Mehrheit von 
98 Stimmen wurde mit insge-
samt 152 Stimmen deutlich 
überschritten und einer Um-
wandlung der Katholischen Mar-
tinus-Grundschule somit seitens 
der Elternschaft zugestimmt. 
Diesem Ergebnis hat die Be-
zirksregierung Köln als obere 
Schulaufsichtsbehörde mit 
Schreiben vom 29.03.2021 zuge-
stimmt.

Bornheim, den 29.03.2021

Stadt Bornheim

gez. Christoph Becker
Bürgermeister

16.4.2021
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Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des Gesamtabschlusses 2018
der Stadt Bornheim gemäß § 116 Absatz 1 GO NRW i. V. m. § 96 Absatz 2 GO NRW

Der Rat der Stadt Bornheim hat in 
seiner Sitzung am 03. September 
2020 in Ausführung des § 116 Abs. 
9 GO NRW i. V. m. § 96 Abs. 2 GO 
NRW folgenden Beschluss ge-
fasst:
„Der Rat 
1.	� nimmt die Stellungnahme des 

Rechnungsprüfungsausschus-

ses zur Prüfung des Gesamtab-
schlusses sowie den Prüfungs-
bericht zum Gesamtabschluss 
2018 und zum Gesamtlagebe-
richt 2018 zur Kenntnis,

2.	� bestätigt den vom Rechnungs-
prüfungsausschuss geprüften 
Gesamtabschluss 2018 gemäß 
§ 116 Abs. 9 GO NRW.“

Der Gesamtabschluss 2018 in 
Form der nachstehenden Gesamt-
bilanz sowie Gesamtergebnis-
rechnung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Der Gesamtab-
schluss 2018 mit sämtlichen Anla-
gen wird ab sofort für die Dauer 
eines Jahres zur Einsichtnahme 
während der Öffnungszeiten

montags - freitags von 
� 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

donnerstags von
� 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

in Zimmer 457 des Rathauses, 
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim 
verfügbar gehalten.

Der Gesamtabschluss 2018 kann 
auf der Homepage der Stadt Born-
heim (www.bornheim.de) abgeru-
fen werden.

Bornheim, den 25. März 2021 
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker
Bürgermeister

Gesamt-Ergebnisrechung Konzern Stadt Bornheim 2018

Gesamt-Bilanz Konzern Stadt Bornheim zum 31.12.2018




